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pannenae
sst man am liebsten ungestört. Dazu

uspert man mit Vorliebe eine Tafel der mit

honig und Edelmandeln reich gewürzten
Chocolade

55t MSN sm !is!s5tsn UNgS5tànt,

U5pstt MSN mit Vol'îis^S sins lass! cisn mit

Inonig un6 ^sîmsncîsîn ^sic^i gsv/ü^tsn
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„GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL", eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION: Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil:
Helen Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322. Sprechstunden der
Redaktion täglich 2—3 Uhr oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die
Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, V2 Seite Fr. 200, 1/i Seite Fr. 100, V8 Seite Fr. 50, 1jie Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil: Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch alle

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE: Schweiz: 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland: 12 „ „ 22.—, 6 „ 11.—, 3 „ 5.50
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152
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Schöner a9 93lumen und Çferfen

ist der Teint der I'rau. Kr ist ihr kostbarster Besitz.
Die samtene Weichheit. die jugendliche Frische der
Haut la ssen sich trotz der enteilenden Jahre erhalten.

/\ni Morgen nach dem Bad, am Abend vor der
1\'acht ruhe eine kurze Massage mit dem zarten,
fein duftenden '4711 Cold (Cream. Während
des I ages mehrmals — besonders vor dem
Ausgehen — den fettfreien und im Gehrauch
unsichtbaren Matt-CCreme, das edle "4711"- Er-
zeugnis. Dazu "4711" Taschen-Fuder — und die

Jahre gehen sfiurlos an Ihnen vorüber.

Haupt-Depot "471V Emil Hauer, Zürich
Telephon: Selnau 47,11.

tt-Crenie
edle <"rx('u y1MS'

VJo nicht erhältlich, hitte um Anfrage, worauf Verkaufsstellen nachgewiesen werden.

Notariell beglaubigte Auflage leder
Nummer des Schweizer-Spiegels

12,000 Exemplare

„LOLtkkXLVlIk, OXO OOiZkIi8 8LIIVkI^kI1-8?IkLkk", eine Nonstsseirrikt kür jedermann,
ersebeint sill 1. jedes Nonats.

VkkkXL IMO likO^XIIOX ^ Dr. kortnnst kinder, Or. Xdolk (juAgenbübl (krairtiseber 'keil:
Heien Ln^enbübl), Ztorcbenxasse 16, ^ürieb 1. I'eiepiion 8einsu 9322. 8precbstnnden der
kedâlrtion tü^iieb 2—3 Lbr oder nueb vorberizer teiepboniseber XnmeidunA.

Oie kinsendunx von Nnnnskripten, deren Inbait dem Lbnrsirter der ^eitscbrikt eut-
spriebt, ist erwünsebt. klüer eingesandte Nsnnsirripte wird innert 8 ksgen entsobieden, die
Ilonorierung erkoigt bei Xmmbme. küekporto nneriüssiieb.

M8kRXkkIj XI^I'jXIINk dnreb den Verlag, 3torebengssse 16, ^ürieb 1. leiepbon 8einsn 9322.
8eb1uss der Insersten-Xonabme 12 kagk vor krsebeinen jeder Xîiiuin«'r. kreis einer 8oits
kr. 499, '/s 8eite kr. 299, 8eite kr. 199, '/» 8eite kr. 59, ^/is 8eite kr. 25. Lei wieder-
boiungen Rabatt. Versntwortiieb kür den Inseratenteil: Or. losek 8tuder.

ORI1LR III'iO kXkkOIklOlX: Luebdrnelcerei Rücbler â Lo., Nsrienstrasss 8, Lern.
Lk8kkkkI1X(^kX nebinen jederzeit entgegen der Verlag oder die kxpedition, sowie sueb alle

Luebbandlnogen nnd kostümier.
XLL>XXkNkX'k8?Rkl8k: 8ebwei? : 12 Normte kr. 15.—, 6 Normte kr. 7.69, 3 Normte kr. 3.89

Xnsland: 2 „ 22.—, 6 „ 11.—, 3 „ 5.59
kirmelnummer kr. 1.59 kostebeelr III 5152

6/^ ////cZ S/-/5//

I^IuuprDepör "47//" ^mil ^auer,

tt »n<»
ec//e

1»Vo niebt erbältlieb, bitte um Xukrs^e, worsuk Verksuksstelleu uaeb^ewieseu werden.

:

l»«gl»t»vlgts ttutlsczs
Hurnms»» r««s

12,000 ^»êrr»s»Isi»s



Der
Reiz einer
hübschen

beruht auf der richtigen
Pflege der Fingernägel
Greifen Sie deshalb zur

Cutex-Methode

Ein ungepflegter Nagelfalz
verdirbt die schönsten Hände.

Um hübsche Fingernägel zu erlangen,
muss ihre Linie gepflegt werden, denn

die Häutchen am Nagelfalz überwuchern

sehr leicht und entformen so die

schöne Form des Oval.

Die Cutex-Methode verschafft Ihnen
bei Beachtung der nachstehenden drei

Punkte rasch glänzend und tadellos

ovalgeformte Nägel.

Wickeln Sie um das Ende des Oran-

genholzstäbchens ein wenig Watte, die

Sie mit Cutex- Nagelwasser (Cuticle
Remover) tränken. Bestreichen Sie

damit behutsam den Nagelfalz. Nach dem

Waschen der Hände werden all die

kleinen toten Hautrestchen verschwun¬

den sein und ein tadelloses Oval
erscheinen lassen.

Trocknen Sie sich hierauf die Hände

gut ab und erhöhen Sie den Glanz der

Fingernägel mit der flüssigen
Nagelpolitur Cutex, dem Polierstein, Polierpulver

oder mit der Polierpaste.

Zuletzt massieren Sie die Nagelwurzel

und die Fingerspitzen leicht mit
etwas Cutex-Nagelhaut-Oel oder Cream,
um die Nagelränder geschmeidig zu
erhalten und die Linie der Finger zu
veredeln.

Wiederholen Sie die Cutex-Methode
wöchentlich. Das Resultat wird Sie

entzücken.

CUTEX
Alle Cutex Produite für die Flagelfflege werden überall einzeln zu Fr. 2.75 verkauft.
Sie sind auch in hübschen, gut assortierten Etuis in den verschiedensten Preislagen erhältlich.

Wenn Sie einen Versuch damit machen wollen, senden Sie Fr. 1. — in Briefmarken an

H Paul Müller, Sumiswald, um eine Musterfackung mit ausführlicher Gebrauchsanweisung

zu erhalten.
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pin ungepflegter k>IsgelîslT
verdirbt die sckonsten klsnde.

Um küdscke pingernâgel Tu erlangen,
muss ikre Uinie gepflegt weisen, denn

die kläutcken am blagelfalT überwu-
ckern sekr leickt und entkormen so die

scköne form des 0vol.

Die putex-IVIetkode versckskkt lknen
bei öescktung der nsekstekeiiden drei

Punkte rasck glsnTend und tadellos

ovalgekormte blsgel.

Wickeln 8ie um das pnde des Uran-

xenkolTSiàbckens ein wenig Watte, die

8ie mit Lutex-flsgelwasser (Luticle
Kemvver) tranken. kestreicken 8ie da-

mit bekutssm den I^ageltslT. black dem

Wsscken der klände werden all die

kleinen toten klautrestcken versciiwun-

den sein und ein tadelloses Oval er-
sclieinen lassen.

Irocknen 8ie sick kiersuk die klsnde

gut ab und erköken 8ie den tilanT der

pingernsgel mit der flüssigen blagel-

politur Uutex, dem polierstein, polier-
pulver oder mit der Polierpaste.

TuletTt massieren 8ie die blsgelwur-
Tel und die Fingerspitzen leiclit mit
etwas Lutex-blsgelksut-llel oder Uresm,
um die blsgelrsnder gesckmeidig TU

erkalten und die Pinie der Pinger Tu

veredeln.

Wiederkolvn 8ie die Lutex-btetkode
wockentlick. vss liesultst wird 8ie

entTücken.
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